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BDFA-PRÄSIDENT – FINAL – Version BDFA-Mitglieder vom 17. März 2020 

WIR SAGEN NICHTS AB – WIR MACHEN ES ANDERS! 

Stellungnahme des BDFA-Vorstandes bezüglich der anstehenden Bundesfilmfestivals 
und der 78. Deutschen Filmfestspiele des BDFA in Erfurt in Zeiten des Corona-Virus 

Liebe Filmfreundinnen, liebe Filmfreunde, 

die rasend schnelle Ausbreitung des neuartigen Corona-Virus (COVID-19) in Deutschland wird 
auch Auswirkungen auf die BDFA-Wettbewerbssaison 2019/2020 mit sich bringen, denn 
schon in gut vier Wochen werden die Bundesfilmfestivals (BFFs) starten und im Juni die 78. 
Deutschen Filmfestspiele des BDFA in Erfurt über die Bühne gehen. Viele unserer Mitglieder 
sind höheren Alters und zählen damit zu den Risikogruppen der Erkrankung. Aus diesen und 
anderen Gründen haben wir eine besondere Sorgfaltspflicht im Hinblick auf die Durchführung 
unserer Veranstaltungen. Bereits am 11. März 2020 haben wir ein Schreiben mit ersten 
Empfehlungen an die Ausrichter der Bundesfilmfestivals sowie der Deutschen Filmfestspiele 
gerichtet. Da sich die Ereignisse derzeit „überschlagen“, haben wir nun die ersten wichtigen 
Entscheidungen getroffen und einen „Fahrplan“ festgelegt. Dem Vorstand ist es wichtig, eine 
möglichst einheitliche Vorgehensweise zu gewährleisten, um Irritationen zu vermeiden. 

Der BDFA reagiert auf Corona nicht mit Absagen. Lasst uns aus der Not eine Tugend machen 
und neue Wege beschreiten gemäß dem Motto: „Wir sagen nichts ab – wir machen es anders!“ 
Jede Krise birgt neben den negativen Aspekten auch positive auf Neues. Der BDFA hat nun 
die Möglichkeit, zu lernen, wie "Online-Festivals" im Echtbetrieb funktionieren. 

Die Situation kann sich jederzeit grundsätzlich verändern, im positiven wie auch im negativen 
Sinn, fest steht derzeit aber bereits: 

17. – 19. April 2020 
Bundesfilmfestival Fuldabrück – Dokumentarischer Film 
Das Bundesfilmfestival findet als Online-BFF statt. 
(Freitag, 17. April 2020 bis Sonntag, 10. Mai 2020)  
 
24. – 26. April 2020 
Bundesfilmfestival Castrop-Rauxel – Dokumentarischer Film 
Das Bundesfilmfestival findet als Online-BFF statt. 
(Freitag, 17. April 2020 bis Sonntag, 10. Mai 2020)  
 
01. – 03. Mai 2020 
Bundesfilmfestival Blieskastel – Naturfilm 
Das Bundesfilmfestival findet als Online-BFF statt. 
(Freitag, 17. April 2020 bis Sonntag, 10. Mai 2020)  
 
08. – 10. Mai 2020 
Bundesfilmfestival Schrobenhausen – Fiktionaler Film 
Die Situation wird beobachtet und eine Entscheidung findet  
zu einem späteren Zeitpunkt statt. 

11. – 14. Juni 2020 
78. Deutsche Filmfestspiele 2020 
Die Situation wird beobachtet und eine Entscheidung findet 
zu einem späteren Zeitpunkt statt. 
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Besteht Unsicherheit darüber, ob eine Veranstaltung stattfinden kann oder nicht, sind 
die Empfehlungen und Anweisungen der zuständigen Gesundheitsämter und Behörden 
zu beachten. Sollte die Entscheidung dem Veranstalter überlassen werden, ob ein Event 
stattfinden kann oder nicht, wird diese vom Ausrichter in Rücksprache mit dem BDFA-Vorstand 
getroffen. Der BDFA-Vorstand ist umgehend davon zu unterrichten, sollte eine Veranstaltung 
nicht wie geplant stattfinden können. 

Allen Ausrichtern ist angeraten, die Entwicklungen vor Ort genau zu beobachten und 
Vorbereitungen für den Fall einer Absage des „physischen“ Bundesfilmfestivals zu 
treffen, auch im Hinblick auf dadurch entstehende Kosten der Veranstalter, Ausrichter 
und Besucher. Mit den Hotels, die von Gästen und Besuchern für gewöhnlich stark 
frequentiert werden, sollte abgeklärt werden, wie kurzfristig Stornierungen kostenlos möglich 
sind.  

Das Online-BFF für Filmemacherinnen und Filmemacher sowie BDFA-Mitglieder: 

Der BDFA erstellt für die Bundesfilmfestivals Präsentationsplattformen und sendet die 
entsprechenden Links zur Verwendung auf den entsprechenden Webseiten an die BFF-
Ausrichter. Ein Zugang zu allen Online-BFFs wird ebenfalls über die Webseite des BDFA 
möglich sein. Aus rechtlichen Gründen ist es nicht möglich, das Festival öffentlich 
durchzuführen (Zugang haben ausschließlich teilnehmende Filmemacherinnen und 
Filmemachern sowie BDFA-Mitglieder). Aus diesem Grund wird der Zugang 
passwortgeschützt. Die Online-Bundesfilmfestivals starten am Freitag, den 17. April 2020 und 
enden am Sonntag, den 10. Mai 2020. So erhalten alle Teilnehmer und BDFA-Mitglieder die 
Möglichkeit, über einen gewissen Zeitraum hinweg sämtliche Wettbewerbsbeiträge online zu 
sehen. Ist der Wettbewerb beendet, sperrt der BDFA die Zugänge zu den Online-BFFs.  

Einheitlicher Veröffentlichungstermin der Ergebnisse aller Online-BFFs ist Sonntag, der 
10. Mai 2020 um 14 Uhr auf den Webseiten der Bundesfilmfestivals. 

Die Koordination sämtlicher Juryfragen obliegt dem Ausrichter und Juryleiter des 
Festivals. Öffentliche Gesprächsrunden der Jury finden nicht statt. 

Preise und Weitermeldungen müssen gewährleistet sein. Urkunden sowie Preise an die 
teilnehmenden Filmemacherinnen und Filmemacher werden vom Ausrichter postalisch 
versandt. 

Mit diesem Verfahren entfällt in diesem Jahr auch die weitere physische Weitermeldung zu 
den Deutschen Filmfestspielen oder ins BDFA-Archiv, denn die entsprechenden Filme können 
nach den Weitermeldungen sofort vom DAFF-Ausrichter sowie dem BDFA-Archivar 
heruntergeladen werden. Außergewöhnliche Zeiten erfordern außergewöhnliche 
Maßnahmen. Begreifen wir sie als Chance für unseren Verband. Vielen Dank für Eure Mühen 
und bleibt gesund! 

 

Mit den besten Grüßen, 

Marcus Siebler 
Klaus Piotrowski 
Andreas Klüpfel 
Jürgen Richarz, Referat Wettbewerbs- und Jurywesen 

 

     


